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 Zukunftsträchtige Aufstellung der

 Spielklassen-Einteilung

 Förderungen durch DHB/LSV

 Gremien-Strukturen

 Stabilisierung/Ausbau des Service-Levels für Vereine
ohne massiven Personalausbau !

Zielsetzung des Zusammenschlusses

3Stand : Mai  2023



Einteilung der neuen Bezirke

4Stand : September  2023

Bezirk
Anzahl

Vereine Melde-Org Teams

1 54 59 339

2 54 57 361

3 55 64 478

4 55 67 353

5 54 61 355

6 54 64 285

7 54 73 314

8 54 80 301

Total 434 525 2.786



Spielklassen  und  Zuordnung

5Stand : August  2023

Spielklassenpyramide Erwachsene

Achtung:     Nomenklatur wurde aufgrund neuer Vorgabe des DHB angepasst.

Ebene Name Staffeln Männer Frauen Verwaltung

1 Regionalliga BW 1 16 14 / 12 Verband

2 Oberliga BW 2 14 12 Verband

3 Verbandsliga 
BW 4 14 12 Verband

4 Landesliga 8 12 10 Verband

5 Bezirksoberligen
und darunter

wählbare 
Spielsysteme

wählbare 
Spielsysteme

wählbare 
Spielsysteme Bezirk



Spielklassen  und  Zuordnung

6Stand : August  2023

Spielklassenpyramide Jugend (A- bis C-Jugend)

Ebene Name Staffeln Männlich Weiblich Verwaltung

1 Regionalliga BW 1 noch offen noch offen Verband

2 BW-Liga 2 noch offen noch offen Verband

3 Landesliga 8 noch offen noch offen Verband

4 Bezirksoberligen
und darunter

wählbare 
Spielsysteme

wählbare 
Spielsysteme

wählbare 
Spielsysteme Bezirk



Besetzung der Ligen

• Jeder Landesverband erstellt 
ein Ranking der Mannschaften.

• Nach diesem Ranking werden 
die neuen Spielklassen besetzt.

• Es werden Plätze fest 
vergeben.

• Es werden aber auch 
Plätze in Relegationen 
zwischen den 
Landesverbänden 
ausgespielt.

Besetzung BW-Ligen & Verbandsligen
 im Übergang 2024/2025 zu 2025/2026

Verhältnis 3 : 1 : 1 – am Beispiel der BW-Liga

• 2 Staffeln – je 14 Mannschaften = 28 Plätze
• 24 Plätze werden direkt vergeben
• 4 Plätze werden gerechnet

• 24 Plätze werden im Verhältnis 3 : 1 : 1 vergeben
• HVW:   14 BHV:   5 SHV:   5

• Relegation mit 8 Teams um 4 Plätze
• HVW:     4 BHV:   2 SHV:   2

• Gewinnen die Teams aus BHV und SHV die Relegation 
verschiebt sich das Verhältnis auf 2 : 1 : 1

• HVW:   14 BHV:   7 SHV:   7

7Stand : August  2023



Finanzen

8Stand : August  2023

Alle Beträge sind gerundet.    Ergebnisse 2022 teilweise noch vorläufig. 

2020 2021 2022 Immobilie
Tochter-

gesellschaften Anteile
Förder-
vereine

Einnahmen 740.000 € 527.000 € 490.000 €

Ausgaben 626.000 € 520.000 € 500.000 €

Saldo 114.000 € 7.000 € -10.000 €

Einnahmen 460.000 € 410.000 € 500.000 €

Ausgaben 380.000 € 390.000 € 490.000 €

Saldo 80.000 € 20.000 € 10.000 €

Einnahmen 1.260.000 € 1.360.000 € 1.400.000 €

Ausgaben 1.180.000 € 1.210.000 € 1.350.000 €

Saldo 80.000 € 150.000 € 50.000 €

Einnahmen 410.000 € 500.000 € 600.000 €

Ausgaben 400.000 € 430.000 € 610.000 €

Saldo 10.000 € 70.000 € -10.000 €

nein

ja

ja

nein

4  Aktien
H4A  AG

3  Aktien
H4A  AG

4  Aktien
H4A  AG

1  Aktie
H4A  AG

HVW ja
GS in  S

ja
Mktg GmbH

HBW nein nein

BHV nein nein

SHV ja
GS in FR

nein



9Stand : August 2023

Beitragsermittlung   HBW



Präsidium
Funktion/Titel BGB  § 26 Vorschlag

1 Präsident Ja, Sitz und Stimme in allen Gremien Peter Knapp

2 Stellvertretender Präsident Ja, Sitz und Stimme in allen Gremien Alex Klinkner

3 Stellv. Präsident (Vertreter BV; 1 aus 8) Ja, Sitz und Stimme in allen Gremien Heiko Griebel

4 Vize-Präsident Finanzen Nein

5 Vize-Präsident Recht Nein

6 Vize-Präsident Lehre, Bildung Nein

7 Vize-Präsident Mitgliederentwicklung  Nein

8 Vize-Präsident Schiedsrichter Nein

9 Vize-Präsident Spieltechnik Nein

10 Vize-Präsident Jugend Nein

11 Vize-Präsident Schule Nein

12-18 Bezirksvorsitzende Bezirke 1-8 Nein Kraft Amtes

19 Hauptgeschäftsführer + Ressort I Vollmacht Thomas Dieterich

20 Geschäftsführer Ressort II Stephanie Bermanseder 

21 Geschäftsführer Ressort III René Takacs
10Stand : Juli  2023

Aufgaben:

1. Höchstes Gremium zwischen 
den Verbandstagen

2. Strategische und konzeptionelle 
Steuerung des HBW 2025

3. Haushaltsberatung

4. Steuerung der Arbeit der 
Ausschüsse und weiterer 
Gremien

5. Vorbereitung der 
Mitgliederversammlungen

Tagt jedes Quartal  (mind. 3x/Jahr)



Geschäftsführendes Präsidium

11Stand : Juli  2023

Aufgaben:
1. Überwachung des operativen Bereichs.
2. Unterstützung bei Grundsatzentscheidungen, Unterstützung der Geschäftsführung als Entscheidungsgruppe für die operative Arbeit des HBW
3. Vorbereitung von Präsidiumssitzungen und weiterer Gremiensitzungen.
4. Vorbereitung von Nachwahlen für das Präsidium oder anderer wichtiger Gremien.
5. Personalauswahl der Führungsstellen (Hauptgeschäftsführer und Geschäftsbereichsleiter) und schlägt diese dem Präsidium zur Entscheidung vor. 
6. Konfliktmanagement bei Konflikten im Verband oder in den Gremien.
7. Der Präsident vertritt den HBW 2025 in den Gremien des LSV, der Sportbünde in BW und im DHB und anderen Organisationen. Er kann die Vertretung an einen 

der beiden Vizepräsidenten delegieren.
8. Der/die Hauptgeschäftsführer/in vertritt den HBW 2025 im operativen Bereich auf Basis der Geschäftsordnung.

Tagt monatlich.

Funktion/Titel Wahlvorschlag Rechte Anmerkungen

1 Präsident Peter Knapp BGB § 26 
Vorsitz: GF-Präsidium und 
Präsidium

2 Stellvertretender Präsident Alex Klinkner BGB § 26 Stellvertretung 

3 Stellv. Präsident (1 aus 8 BV) Heiko Griebel  BGB § 26 Stellvertretung 

4. Hauptgeschäftsführer Thomas Dieterich 
Vollmacht durch das Präsidium und 
ggf. BGB § 30 Besonderer Vertreter 
(für die Tochterunternehmen)  

Sitz und Beratungsrecht in 
allen Gremien des HBW 2025



Bezirks - Vorstand

12Stand : Juli  2023

Funktion/Titel Außen-
vertretung 

Name, 
Vorname

Anmerkungen  

1 Vorsitzende/r Ja, aber nicht BGB §26

2 Spieltechnik   Stellvertretung Fachliche Zuordnung: Vize-Präsident Spieltechnik

3 Schiedsrichter Stellvertretung Fachliche Zuordnung: Vize-Präsident Schiedsrichter

4 Jugend  Stellvertretung Fachliche Zuordnung: Vize-Präsident Jugend

5 Finanzen + Controlling Stellvertretung Fachliche Zuordnung: Vize-Präsident Finanzen

ggf. zusätzlich ohne Stimmrecht

6 Nachwuchsförderung   Nein Fachliche Zuordnung: Leistungssportdirektor

7 Bildung Nein Fachliche Zuordnung: Vize-Präsident Lehre

8 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  Nein Fachliche Zuordnung:  GF René Takacs (Ressort III) 

9 Spielleitende Stelle (Recht) Nein Fachliche Zuordnung: Vize-Präsident Recht

Hauptamtliche Unterstützung 

10 Bezirksgeschäftsstelle  Nein Fachliche Zuordnung:  GF René Takacs (Ressort III) 

11 Mitgliederentwicklung  Nein Fachliche Zuordnung: GF Stephanie Bermanseder 
(Ressort II)



Geschäftsführung 

Stand : August  2023 13



Hauptamt

14Stand : August  2023

Geschäftsbereich Ressort I 
Thomas Dieterich 

Haushalt und Finanzen , 
Rechnungswesen und 

Controlling
 

Personal, Organisation 
und Verwaltung   

Leistungssportdirektor
Eckard Nothdurft (75%)

Vertretung Leistungssport 
im LSVBW und  DHB 

Führung und Koordinierung der 
Landes- und Bezirkstrainer 

Planung und Durchführung der 
Kadermaßnahmen auf Landes- 

 und Bezirksebene

Geschäftsbereich 
Ressort II   

Stephanie Bermanseder 

Mitgliederentwicklung,
 Kinder, Schule,

FSJ, BFD  

Geschäftsbereich
Ressort III 

René Takacs  

Vereins- und Bezirksservice
Betreuung der 

Bezirksgeschäftsstellen

Präsidium 

Marketing und Sponsoring 
Öffentlichkeitsarbeit und Soziale 

Medien
CI und Medien   

Entwicklung und Betreuung der 
Servicestellen für 

Mitgliederentwicklung  

Jugendsekretariat und Jugendarbeit  

Bildung und Lehre 
Bildungsmaßnahmen 

und Lehrgänge     

Spielbetrieb, Paßstelle  und 
Schiedsrichterwesen inkl. Recht    

IT und Technik 
Handball 4 All  

Projekte und Veranstaltungen, 
Verwaltung Leistungssport     

Geschäftsführung der 
Sportmarketing GmbH

Hauptgeschäftsführer
Thomas Dieterich  

Verantwortung für B-Lizenz



Zielsetzung Servicestellen
• Einrichtung von acht Servicestellen,  ggfs. unter 

Berücksichtigung der derzeitigen Verbandsgeschäftsstellen

• Strategische und operative Unterstützung der 
umliegenden Vereine in verschiedenen Themenbereichen 
(insbesondere der Mitglieder-entwicklung)

Ziel: 

Stärkung der Vereinsentwicklung in Baden-Württemberg durch 

die Schaffung einer dezentralen Informations- und 

Anlaufstruktur.

Aufgabenprofil   >   Details im Anhang

15Stand : Juni  2023



Leistungssport
• Personal:

• Leistungssportdirektor: Eckard Nothdurft
• Leitende Landestrainer: Marielle Bohm (weiblich), Johannes Braun (männlich)
• Landestrainer: Simon Rittemann, Julian Zipf, Sarah Wild, André Doster
• Verwaltung: Sabina Hudelmaier

• Seit 1. Juli 2022 Organisation des Leistungssports in Handball Baden-Württemberg
•  zunächst mit vier Landesstützpunkttrainern (drei Regionen: Rittemann in Südbaden, Zipf in Baden, 

Doster und Wild in Württemberg) zuständig bis zur DHB-Sichtung. Nach der DHB-Sichtung Wechsel zu 
den leitenden Landestrainern und Teilnahme am Deutschland-Cup.

• Seit März 2023: Alle Jahrgänge wurden vereinigt (eine HBW-Auswahl pro Jahrgang und Geschlecht) mit 
verantwortlichen Jahrgangstrainern, die daher nun zu Landestrainern ernannt wurden:

16

Männlich 2010: André Doster
Männlich 2009: Julian Zipf
Männlich 2008: André Doster
Männlich 2007: Johannes Braun

Weiblich 2010: Sarah Wild
Weiblich 2009: Simon Rittemann
Weiblich 2008: Marielle Bohm

Stand : Juli  2023



Leistungssport
• Struktur:

• Zentrale Maßnahmen an den Landessportschulen Steinbach, Schöneck, Ruit und Albstadt

• Ab 2024: Änderung der Lehrgangsstruktur von zweitägigen Lehrgängen zu teilweise auch mehrtägigen Lehrgängen
• Einrichtung von 20 dezentralen HBW-Stützpunkten in denen derzeit 200 Spielerinnen und 200 Spieler der Jahrgänge 

2009 und 2010 trainieren. 
• Zusätzlicher zentraler Stützpunkt für die besten Spielerinnen des Jahrgangs 2009 in Ruit

• Einrichtung von Frühtrainingseinheiten (koedukativ) in Offenburg, Bühl, Singen, Konstanz, Göppingen, Stuttgart, 
Ludwigsburg, Ostfildern, Mannheim und Karlsruhe (1-2 Mal wöchentliches Training)

• Einbindung der Bezirksauswahltrainer in die Sichtung der HBW-Talente (TOP5-Meldung aus jedem Bezirk, zusätzliche 
Sichtung bei den Bezirksvergleichsturnieren)

• Aufteilung auf 4 Talenttage (regionale Einteilung). Sichtung von 6 Stunden (deutlich mehr als in der Vergangenheit bei 
den Bezirksvergleichsturnieren). Alle Teilnehmer wurden ins Stützpunktsystem überführt.

• Programmierung von TIM (Talentidentifikationsmodul) zur Unterstützung bei den Talenttagen (Kaderrichtwerte für die 
Bezirke)

17Stand : September  2023



Beschlüsse vom 4. Februar 2023 
Präsidien BHV, HVW, SHV und Vorstand HBW in Pforzheim

18

Einstimmig: 
Dem Vorschlag der Kommission Spielbetrieb und Cluster wird gefolgt, die Aufteilung der Vereine auf die zukünftigen 8 Bezirke 
nach Fahrzeit vorzunehmen. 

Die Gruppe der „Rechtler“ wird beauftragt eine neue Satzung mit folgenden Gremien zu erarbeiten: 
- Geschäftsführendes Präsidium
- Präsidium
- Mitgliederversammlung
Beschluss, dass die Mitgliederversammlung alle 4 Jahre als Vollversammlung durchgeführt werden soll.
Bzgl. des Präsidiums wird explizit ausgeführt, dass die Jugend eine/n Vizepräsidenten/Vizepräsidentin stellt. 

Das Gremium erteilt ebenso den Auftrag an der Aufgabe weiterzuarbeiten die Satzung von HBW bereits ab Ende 2023 oder 
Frühjahr 2024 für die zukünftigen Aufgaben zu ändern. Die Positionen, die in der Satzung aufgeführt sind könnten somit deutlich 
früher als 1. Juli 2025 besetzt sein, so dass ein „Gründungsverbandstag“ zeitnah nach dem 1. Juli 2025 entfällt und eine erste 
Mitgliederversammlung beispielsweise für das 2. Quartal 2027 geplant werden kann.

Das Hauptamt erarbeitet einen Vorschlag über die zukünftige Geschäftsführung. 
Es soll ein Hauptgeschäftsführer/-in benannt werden, dem/-r auch operative Aufgaben zugeordnet sind.
Die Positionen der Referatsführung / Stabstellen werden zugeordnet.

Um schneller Entscheidungen zu treffen, wird das Gremium 3 + 3 + 3 ins Leben gerufen. Ein weiteres Treffen aller drei Präsidien 
und des Vorstandes HBW soll im Dezember 2023 erfolgen.

Stand : März  2023



Zeitleiste einer Verschmelzung

BHV

SHV

HVW

HBW

VT  regulär  = 
Auftrag

VT  regulär  = 
Auftrag

21. Okt. 2023
VT  regulär  = 

Auftrag





2022 2023 202609. März 
     2024

3x    a.o. VT  = 
Abstimmung

1. Juli 
2025

Start neuer 
Verband

19

2027

a.o. MV  
VV / Satzung

erster ordentlicher  VT

Stand : Juli  2023



Abgeschlossene Themen

Lenkungskommission
• Logik des Zusammenschlusses erarbeitet und bewertet
• Organisation für Ehrenamt und Hauptamt entwickelt
• Drittmittel für Projekt akquiriert von DHB und LSV
• Projektleitung beauftragt

Leistungssport
• Konzept Leistungssport (Inhalte, finanzielle Umsetzbarkeit und die Personalstruktur)  

wurde von der Kommission erarbeitet und im Vorstand HBW verabschiedet
• Strukturplan 2021-24 durch den LSV akzeptiert und damit die Zusage der 

finanziellen Förderung gegeben

Kommission Steuern, Recht, Finanzen
• (R) Logik der Zusammenführung geklärt: Verschmelzung auf „Handball 

Baden-Württemberg e.V.“ 
• (R) Satzungsentwurf vorgelegt
• (R) Ehrungsordnung vorgelegt
• (S/F) Systematik und Orga für Buchhaltung erarbeitet
• (S/F) Systematik und Orga für Kassenführung erarbeitet

Kommission Mitgliederentwicklung 
• Auflistung aller Programme in den 3 LV
• Gemeinsame Ausschreibung Lehrerzertifikat und Grundschulliga
• Konzept der Servicestellen wurde erstellt
• Gemeinsame Ausschreibung Mini-WM, Schultour 2023
• Überführung Grundschulliga in JtfO

Kommission Spieltechnik / Schiedsrichter
• (ST) Einteilung der Vereine in die 8 neuen Bezirke ist erfolgt; Basis: 

Optimierung der Fahrtzeit
• (ST) Ligensystem für die Aktiven ist entwickelt bis in die unterste Ebene
• (ST) Einteilung und Übergang auf das neue System / Gespräche mit 

Vereinen in Randbereichen
• (SR) einheitliche Unterlagen für Schulungen Z/S sowie SR wurden 

erarbeitet
• (SR) durchgängiges abgestimmtes Beobachterwesen 

Kommission Administration, IT und Personal
Die „hauptamtlich Angestellten“ in allen 3 LVs wurden frühzeitig (17.3.2020) von den 3 
Präsidenten darüber informiert, dass
• alle 3 Geschäftsstellen ( S, KA, FR ) erhalten bleiben
• keinerlei Personal-Abbau erfolgt
• künftig nicht mehr  „jede/r alles“ macht, sondern fachliche Competence Centers gebildet 

werden
• Die heutigen „Leitungen der Verwaltung“ haben einen Vorschlag für die Struktur einer  

„ideal-typischen GS“  erarbeitet.
Beim Thema Digitalisierung erwarten wir keine grundsätzlichen Probleme, da in allen drei LVs 
(bis auf Büro-Kommunikation) die gleiche Software verwendet wird.
Die Umsetzung des „Betriebsübergangs“ für alle heutigen Angestellten wird von einer 
kompetenten Arbeitsrechtlerin begleitet.

20Stand : März  2023



Weitere abgeschlossene Themen   I

Mechanik der Verschmelzung und Termin 
• Rechtlich wird die Zusammenführung nach dem Umwandlungsgesetz als 

Verschmelzung auf „Handball Baden-Württemberg e.V.“ erfolgen.
• Diese Verschmelzung müssen die Mitgliederversammlungen der 3 

Landesverbände jeweils mit der entsprechenden Mehrheit beschließen. Diese 
außerordentlichen Mitgliederversammlungen müssen durch einen Notar 
begleitet werden.

• Die Verschmelzung zielt auf den 01.07.2025 ab – da damit die Spielrunde 
2025/2026 in neuen Strukturen gespielt werden kann.

• Um den Vereinen für die Runde 2025/2026 Klarheit geben zu können muss dies 
in den Durchführungsbestimmungen zur Runde 2024/2025, also zum Juli/August 
2024 beschrieben werden.

• Entsprechend muss im Frühjahr 2024 klar sein, ob die Verschmelzung stattfindet 
oder nicht.

Satzung 
• Mitgliederversammlung im olympischen Zyklus, also 4 Jahre.
• Mitgliederversammlung als Vollversammlung aller Vereine im Verbandsgebiet.
• …
• …
• …

Gremienstruktur inkl. Besetzung 
• Ehrenamt gP mit Namen
• Zusammensetzung P ohne Namen
• Bezirksvorstände ohne Namen; Zusammensetzung: Vorsitzender, Spieltechnik, 

Schiedsrichter, Jugend, Finanzen und Controlling (die fachliche Führung liegt jedoch beim 
Verband)

• Ausschüsse im Überblick

Personal Hauptamt inkl. Servicestelle
• Entsprechend der Rahmensetzung durch die gemeinsame Sitzung der 3 Präsidien der Landesverbände 

besteht die Geschäftsführung aus 3 Geschäftsführern, von denen einer zusätzlich der 
Hauptgeschäftsführer (HGF) ist. 

• Die Besetzung erfolgte aus dem Kreis der bisher Handelnden: Stephanie Bermanseder, Thomas 
Dieterich und Rene Takacz.

• Thomas Dieterich hat das Angebot aus der Lenkungskommission angenommen, als HGF zu fungieren.
• Orga-Chart einbinden!
• Die Servicestellen agieren vor Ort zur Unterstützung für die Vereine beim Umsetzen von Projekten. Die 

detaillierten Aufgaben umfassen: …
• Die Führung der Servicestellen erfolgt durch eine zentrale Stelle beim Verband.

21Stand : Juli  2023



Weitere abgeschlossene Themen   II

Regelung zu Vermögen 
• Das Vermögen der Landesverbände geht vollumfänglich auf HBW e.V. über, also alle 

Rechte, Pflichten und Vermögen. 
• Vermögen beinhaltet (nicht abschließend) Grundbesitz (Freiburg und Stuttgart), 

Gesellschaftsanteile (z.B. Handball Marketing des HVW, Aktien der Handball 4 All AG), 
Vermögen bei Banken und Barvermögen. 

Neuzuordnung Bezirksvermögen 
• Das Vermögen der bisherigen Bezirke wird nach Vereinen des Bezirks geteilt und dann in die 

Zuschnitte der neuen Bezirke übertragen. 
• Also Kassenendbestand zum 30.06.2025 geteilt durch die Anzahl der Vereine bisher, danach 

umgebucht auf die Kassen der neuen Bezirke ergibt den Anfangsbestand der Kassen der neuen Bezirke 
zum 01.07.2025.

• Die BVS haben sich vereinbart, bis zur Verschmelzung nur die nötigsten Ausgaben in mittel- und 
langfristig nutzbare Inhalte zu tätigen (z.B. Trikots)

Regelung zu Arbeitsverhältnissen 
• Der Zusammenschluss der Landesverbände hat nicht das Ziel, Personal abzubauen.
• Es gilt, Ressourcen zu bündeln, Digitalisierung voranzutreiben und freiwerdende 

Ressourcen stärker auf Vereinsberatung auszurichten. 
• Alle am 30.06.2025 bestehenden Arbeitsverhältnisse gehen auf HBW e.V. über.

Zielbild zur Vergütungslogik
• Der neue Dachverband Handball Baden-Württemberg e.V. will ein attraktiver Arbeitgeber sein.
• Dies umfasst als Zielbild eine Vergütung nach dem TV-L Baden-Württemberg sowie moderne 

Nebenleistungen wie Zuschüsse zu ÖPNV oder Firmenfahrräder.

22Stand : Juli  2023



Punkte in Arbeit

Lenkungskommission:
• Bewertung von Vorlagen aus den Kommissionen
• Entwurf Verschmelzungsvertrag inkl. aller Unterlagen zur 

Vorlage an die 3 LV & HBW

Kommission Leistungssport und Lehrwesen:
• Erweiterung des einheitlichen Konzepts für Talent-Förderung 

und -Sichtung bis auf Ebene Bezirk 
• gemeinsame „Lehre und Ausbildung“ innerhalb HBW ist zu 

erarbeiten
• Mit den DHB-Schnittstellen des neuen Verbandes bzgl.  

Auswahl-Teams und -Spieler klären

Kommission Spieltechnik & Schiedsrichter
• (ST) Spielbetrieb der Jugend muss neu aufgesetzt werden
• (SR) Aufbau der Aus- und Fortbildung sowie des 

Beobachterwesens in den neuen Bezirken
• (SR) System SR-Soll

Kommission Recht, Steuern und Finanzen
• Satzungsentwurf an Beschlusslage anpassen
• Ordnungen erarbeiten (Spielordnung, SR-Ordnung, 

Jugendordnung, Finanzordnung, Rechtsordnung, 
Geschäftsordnung)

• Verschmelzungsvertrag erarbeiten
• Zielhaushalt erstellen

Kommission Mitgliederentwicklung
• Planung Jahrzehnt des Handballs
• Ausschreibung und Durchführung EM-Camps
• Fortbildungen 5-a-side etc.
• Einführung Kinderhandball-Spielleiter in allen 3 LVs
• Übergang in operativen Modus soweit möglich

23Stand : September  2023



?  +  !

Fragen  und  Kommentare

24



Aufgabenprofil  Servicestellen 

• Strategische und operative Unterstützung, Betreuung und Schulung der umliegenden 
Vereine 

• Projektentwicklung inkl. Generierung von Fördermitteln (auch aus regionalen Töpfen)

• Vernetzung Mitarbeiter (Ehrenamt, Hauptamt, Mini-Job) der umliegenden Vereine

• Schnittstelle zwischen JtfO und Verband

• Nahtstelle zwischen Schulbeauftragten und Verband (Ankopplung der Kreisbeauftragten 
von JtfO an jeweilige Servicestelle)

• Ausschreibung und Durchführung von dezentralen Fortbildungen od. Veranstaltungen

• Lokale Unterstützung und Zuarbeit verschiedener Maßnahmen

25Stand : März  2023



Folgende Maßnahmen fallen in den Aufgabenbereich der Servicestellen:

Bildungsmaßnahmen für Trainer/Schiedsrichter/Ehrenamt: 

• Dezentrale Kinderhandballausbildung (DKHA) (Ab Juli 23: Kinderhandball-Trainer-

Ausbildung DHB)

• Dezentrale Jugendtrainerausbildung (DJTA)

• Lehrerfortbildungen

• Junges Engagement

• Kinderhandball-Spielleiter Ausbildung

• Jugendhandball-Spielleiter Ausbildung

• Entwicklung von neuen Formen der Schiedsrichterbindung und -findung
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Folgende Maßnahmen fallen in den Aufgabenbereich der Servicestellen:

Veranstaltungen/Events/Kinderhandball:

• Grundschulliga

• HBW Schultour

• Zuarbeit Grundschulaktionstag

• Mini-WM

• VR-Talentiade

• Begleitung Kinderhandball (Spielbetrieb) inkl. Spielfeste

• Begleitung Seniorenspielbetrieb (z.B. Five-a-side)

• Camps/Freizeiten
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Folgende Maßnahmen fallen in den Aufgabenbereich der Servicestellen:

Zusätzliche Personal- und Projektressourcen:

z.B. Aufbau einer Unterstützungsstruktur für Vereine zur Schaffung von Angeboten 

an Grundschulen ab 2025 (ggfs. auch früher) im Zuge des Rechtsanspruchs auf 

Betreuung im Rahmen der Ganztagsschule

1.000 neue Kinderhandball-Trainer (neue Kinderhandballtrainer-Ausbildung durch 

den DHB)
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